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20. Februar 2026 Nummer 08

Der „Rödertal-Anzeiger“ erscheint wöchentlich. 
Er enthält u.a. die amtlichen Mitteilungen der Stadt Großröhrsdorf mit den Ortsteilen Kleinröhrsdorf, Bretnig und Hauswalde.

20. Jahrgang

Rödertal-Anzeiger

Am 7. Februar 2026 traf sich die Stadtteilfeuerwehr Großröhrsdorf in 
der Festhalle, um im Rahmen ihrer alljährlichen Jahreshauptversamm-
lung gemeinsam auf die Ereignisse des vergangenen Jahres zurückzu-
blicken.
Wie bereits in den Vorjahren eröffnete Stadtteilwehrleiter Peter An-
sorge um 18 Uhr die Veranstaltung und begann mit dem ersten Re-
chenschaftsbericht des Abends. Mit lobenden, aber auch mahnenden 
Worten stellte er die Themen Kameradschaft und Gemeinschaft in den 
Mittelpunkt. In diesem Zusammenhang ging er unter anderem auf das 
Oktoberfest 2025 ein, das erstmals unter der Federführung des Förder-
vereins der Stadtteilfeuerwehr Großröhrsdorf e.V. organisiert wurde und 
auf durchweg positive Resonanz stieß.
Auch Zahlen durften nicht fehlen: Zum Stichtag 31. Dezember 2025 
zählte die Stadtteilfeuerwehr Großröhrsdorf insgesamt 78 Mitglieder. 
Davon gehören 43 der aktiven Einsatzabteilung an, 18 der Alters- und 
Ehrenabteilung sowie 16 der Jugendfeuerwehr. Die passive Abteilung 
bestand aus einem Mitglied.
Mit insgesamt 78 Einsätzen stieg die Zahl der geleisteten Einsatzstun-
den im Vergleich zum Vorjahr auf rund 1.440 Stunden. Einschließlich 
Ausbildungsdiensten und weiterer Aufgaben summierten sich die im 
Feuerwehrdienst erbrachten Arbeitsstunden auf insgesamt 6.332 Stun-
den. Ein erheblicher Teil dieser Stunden entfiel auf allgemeine Tätig-
keiten wie Dienstbesprechungen und Ausschusssitzungen, die Wartung 
von Fahrzeugen und Technik, das Waschen und Prüfen von Einsatzbe-
kleidung und Schläuchen für die gesamte Stadtfeuerwehr, die Pflege 
des Gerätehauses, das Verfassen von Stellungnahmen zu Bauvorhaben 

sowie die Überprüfung und Aktualisierung von Feuerwehrplänen. Auch 
zahlreiche Eigenleistungen, die oftmals unbemerkt im Hintergrund er-
bracht werden, flossen in diese Bilanz mit ein.
Die Tageseinsatzbereitschaft war auch im Jahr 2025 durchgängig ge-
währleistet. In der Zeit zwischen 6 und 16 Uhr stehen viele freiwillige 
Feuerwehren vor Herausforderungen, da zahlreiche Kameradinnen und 
Kameraden außerhalb ihres Wohnortes arbeiten und somit nicht jeder-
zeit verfügbar sind. In dieser werktäglichen Zeit standen im vergange-
nen Jahr durchschnittlich elf Einsatzkräfte zur Verfügung, mehr wären 
jedoch trotzdem wünschenswert.
Stadtwehrleiter Marcel Oehme hob in seinem Bericht die konstant hohe 
Schlagkraft der gesamten Stadtfeuerwehr hervor, die unter anderem im 
Juli bei einem Garagenbrand am Röderweg im Ortsteil Bretnig-Hauswal-
de unter Beweis gestellt wurde.
Stadtteiljugendfeuerwehrwart Jan Fröhlich berichtete vom Berufs-
feuerwehrtag sowie vom Zeltlager, in dessen Rahmen die Kinder und 
Jugendlichen unter anderem die Berufsfeuerwehr Görlitz besuchten. 
Zudem nahm die Jugendfeuerwehr nach längerer Zeit wieder an einer 
Wettkampf-Gruppenstafette teil und erreichte dabei einen hervorragen-
den ersten sowie einen hart erkämpften fünften Platz. Finanziell ermög-
licht wurden diese Aktivitäten unter anderem durch den Großröhrsdor-
fer Weihnachtsmarkt, bei dem die Kinder und Jugendlichen mit ihrem 
Currywurst- und Feuerzangenbowlestand auch in diesem Jahr tatkräftig 
mitwirkten und ihre Jugendfeuerwehrkasse aufbesserten.
Der Vereinsvorsitzende Ronny Wunderlich bedankte sich in seinem 
Redebeitrag noch einmal bei allen Beteiligten, Spendern und Unter-

Jahreshauptversammlung Stadtteilfeuerwehr Großröhrsdorf

Beförderung Kam. Dominic Sobczinski -  Jonas Gessert - Felix Oehme
zum Feuerwehrmann

Beförderung Kam. Jan Fröhlich zum Brandmeister

(–> Seite 4)
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Stadtverwaltung
Stadtverwaltung Großröhrsdorf, Rathausplatz 1	 % 035952.2830

Fax	 035952.28350
E-Mail	 info@grossroehrsdorf.de
Internet	 www.grossroehrsdorf.de

Öffnungszeiten
Montag	 08:30 – 12:00 Uhr
Dienstag	 08:30 – 12:00 Uhr und 13:00 – 18:00 Uhr
Mittwoch	 geschlossen
Donnerstag	 08:30 – 12:00 Uhr und 13:00 – 18:00 Uhr
Freitag	 08:30 – 12:00 Uhr

Bürgerpolizist	 % 035952.3830
Donnerstag	 16:00 – 18:00 Uhr und nach tel. Vereinbarung

Dienstbereitschaft der Zahnärzte

Bereitschaft - Notfalldienste
Gasstörung	 03 51 50 17 888 0	 SachsenNetze HS.HD GmbH
Stromstörung	 03 51 50 17 888 1	 SachsenNetze HS.HD GmbH
Trinkwasser	 0 35 94-777-0	 WVB Bischofswerda
Abwasser	 0 35 28-4 33 30	 AZV „Obere Röder“ (Radeberg)

Notruf (Rettungsdienst, Feuerwehr)	 112
Krankentransport und
Kassenärztlicher Notfalldienst	 03571 - 19222
Kassenärztlicher Bereitschaftsdienst	 116117

(die angegebenen Uhrzeiten gelten jeweils bis zum nächsten Wochentag)
Montag, Dienstag und Donnerstag:	 19 – 7 Uhr
Mittwoch:	 14 – 7 Uhr
Freitag:	 von 14 Uhr (bis Montag, 7 Uhr)
Samstag/Sonntag:	 rund um die Uhr (bis Montag, 7 Uhr)

Leitstelle Feuerwehr	 03571 - 19296
Polizeirevier Kamenz	 03578 - 3520

Zentrale Notrufnummer für die Kleintiere:  01805 84 37 36 
Besitzer von landwirtschaftlichen Nutztieren erfragen den Notdienst bitte bei 
ihrem Hoftierarzt.

20.02.	 Mohren-Apo.	 Radeberg, Hauptstr. 4	 03528-445835
21.02.	 Marien-Apo.	 Elstra, Parkgasse 2	 035793-830
22.02.	 Elefanten Apo.	 Großröhrsdorf, Mühlstr. 1	 035952-58915
23.02.	 Ost-Apo.	 Kamenz, Oststr. 45	 03578-301266
24.02.	 St.-Seb.-Apo.	 Panschwitz-Kuckau, Mittelweg 5	 035796-97311
	 Linden-Apo.	 Langebrück, Liegauer Str. 6	 035201-70011
25.02.	 Stadt-Apo.	 Großröhrsdorf, W.-Rathenau-Str. 3	 035952-33031
26.02.	 Hirsch-Apo.	 Ottendorf-Okrilla, Radeburger Str. 7	 035205-54236
27.02.	 Arnoldis-Apo.	 Arnsdorf, Niederstr. 14	 035200-256-0
	 Ahorn-Apo.	 Schwepnitz, Schulstr. 2	 035797-73796

Apothekenbereitschaft Notdienstbereitschaft
8 – 8 Uhr des nächsten Tages

Tierärztlicher Bereitschaftsdienst

Sprechstunde: Sonnabend 9.00 – 11.00 Uhr & Sonntag 9.00 – 11.00 Uhr
Rufbereitschaft: jeweils von 7.00 Uhr bis 7.00 Uhr des nächsten Tages

Weitere Informationen unter:
https://www.zahnaerzte-in-sachsen.de/qrcode/
notdienstsuche

Über diesen QR-Code oder Link kann die nächst-
gelegene Notdienstpraxis jederzeit mit dem 
Smartphone oder Computer in Echtzeit gefunden 
werden:

Bekanntmachung

Öffentliche Bekanntmachung
über den Satzungsbeschluss 

nach § 10 Abs. 3 Baugesetzbuch (BauGB)

zur 1. Änderung des Bebauungsplanes „Am Festplatz“ 
der Stadt Großröhrsdorf

Der Stadtrat der Stadt Großröhrsdorf hat in seiner Sitzung am 27. Janu-
ar 2026 mit Beschluss-Nr. StR 092-15./26 die 1. Änderung des Bebau-
ungsplanes „Am Festplatz“ in der Fassung vom 14.11.2025 mit redaktio-
nellen Änderungen vom 13.01.2026 als Satzung beschlossen. 

Mit dieser Bekanntmachung tritt der Bebauungsplan „Am Festplatz“, 
1. Änderung in der Fassung vom 14. November 2025 mit redaktionellen 
Änderungen vom 13. Januar 2026, bestehend aus Teil A: Planzeichnung 
und Teil B: Textliche Festsetzungen gemäß § 10 Abs. 3 BauGB in Kraft. 
Zu den Planunterlagen gehört auch die Begründung. 

Der Bebauungsplan und die ihm beigefügte Begründung kann bei der 
Stadtverwaltung Großröhrsdorf, 01900 Großröhrsdorf, Rathausplatz 1, 
während der Öffnungszeiten eingesehen werden. Es wird über den In-
halt auf Verlangen Auskunft gegeben. 

Zusätzlich wird der Bebauungsplan zur Information in der Internetprä-
sentation der Stadt Großröhrsdorf www.grossroehrsdorf.de und auf 
dem zentralen Landesportal Bauleitplanung unter www.bauleitplanung.
sachsen.de eingestellt.

Gemäß § 215 Abs. 1 BauGB werden unbeachtlich: 

1.	 eine nach § 214 Abs. 1 Satz 1 Nr. 1 bis 3 beachtliche Verletzung der 
dort bezeichneten Verfahrens- und Formvorschriften, 

2.	 eine unter Berücksichtigung des § 214 Abs. 2 beachtliche Verlet-
zung der Vorschriften über das Verhältnis des Bebauungsplanes und 
des Flächennutzungsplanes und 

3.	 nach § 214 Abs. 3 Satz 2 beachtliche Mängel des Abwägungs-
vorganges, wenn sie nicht innerhalb eines Jahres seit dieser Be-
kanntmachung schriftlich gegenüber der Stadt Großröhrsdorf unter 
Darlegung des die Verletzung begründenden Sachverhalts geltend 
gemacht worden sind. 

Eine etwaige Verletzung von Formvorschriften der Gemeindeordnung für 
den Freistaat Sachsen (SächsGemO) oder aufgrund dieser erlassenen 
Vorschriften bei der Änderung dieses Bebauungsplanes wird nach § 4 
Abs. 4 SächsGemO unbeachtlich, wenn sie nicht schriftlich innerhalb 
eines Jahres seit Bekanntmachung des Bebauungsplanes gegenüber 
der Stadt geltend gemacht worden ist.
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Bekanntmachung

Impressum: Der Rödertal-Anzeiger erscheint wöchentlich am Freitag und wird in einer Auflage von 4850 Stück im Gebiet der 
Stadt Großröhrsdorf zur kostenlosen Mitnahme ausgelegt. Einzelexemplare können zum Einzelbezugspreis von 1,50 EUR von 
der Stadtverwaltung Großröhrsdorf über den Postweg erworben werden.
Herausgeber: Stadtverwaltung Großröhrsdorf, Rathausplatz 1, 01900 Großröhrsdorf, Tel.: 035952 - 283-0. Produktion: Stadt-
druckerei Großröhrsdorf, Lessingstraße 2a, 01900 Großröhrsdorf, Tel. 035952-30000, druck.anzeiger@gmx.de; Verantwortlich 
für den redaktionellen Teil: Bürgermeister Stefan Schneider (info@grossroehrsdorf.de), Rathausplatz 1, 01900 Großröhrsdorf, 
Tel.: 035952 - 283-0
Annahmeschluss für redaktionelle Beiträge (Stadtverwaltung): Freitag der Vorwoche, 12.00 Uhr. Verantwortlich für Produktion 
und Anzeigen: Stadtdruckerei Großröhrsdorf. Anzeigenannahme: Stadtdruckerei Großröhrsdorf, Annahmeschluss: Montag der 
Erscheinungswoche 12.00 Uhr. Für Anzeigenveröffentlichungen und sonstige Veröffentlichungen gelten die Geschäftsbedin-
gungen und Anzeigenpreislisten der Stadtdruckerei Großröhrsdorf.
Weitergehende Ansprüche aus den Veröffentlichungen, insbesondere auf Schadenersatz, sind in jedem Fall und ausdrücklich 
ausgeschlossen. Namentlich gekennzeichnete Beiträge widerspiegeln nicht die Meinung der Werberedaktion.

Auf die Vorschriften des § 44 Absatz 3 Satz 1 und 2 sowie Absatz 
4 BauGB über die fristgemäße Geltendmachung etwaiger Entschädi-
gungsansprüche für Eingriffe in eine bisher zulässige Nutzung durch 
diesen Plan und über das Erlöschen von Entschädigungsansprüchen 
bei nicht fristgemäßer Geltendmachung wird hingewiesen. 

Stefan Schneider
Bürgermeister

Stadtnachrichten

Information zu einer öffentlichen Sitzung

Die 16. Sitzung des Stadtrates der Stadt Großröhrsdorf findet 

am Dienstag, 24.02.2026 um 19:00 Uhr
im Ratssaal, 01900 Großröhrsdorf, Rathausplatz 1 

statt.

Dazu darf ich Sie herzlich einladen.

Tagesordnung:
1.	 Bürgeranfragen
2.	 Bestätigung der Niederschrift der 14. öffentlichen Sitzung vom 

16. Dezember 2025
3.	 Beratung und Beschlussfassung zur Annahme und Verwendung von 

Spenden
4.	 Information zum Rechenschaftsbericht der Stadtfeuerwehr Groß-

röhrsdorf für das Jahr 2025
5.	 Informationen des Bürgermeisters
6.	 Anfragen der Stadträte / Informationen der Ortsvorsteher

Es schließt sich ein nichtöffentlicher Teil an.

Stefan Schneider
Bürgermeister

Information zu einer öffentlichen Sitzung

Zur 17. Sitzung des Kleinröhrsdorfer Ortschaftsrates lade ich Sie herz-
lich 

am Montag, 23. Februar 2026, 19:00 Uhr,
in das Gemeindezentrum Kleinröhrsdorf
(Großröhrsdorfer Str. 15, 01900 Großröhrsdorf
OT Kleinröhrsdorf)

ein. 

Tagesordnung:
TOP 01	 Begrüßung, Beschluss der Tagesordnung
TOP 02	 Einwohneranfragen
TOP 03	 Protokollkontrolle 
TOP 04	 Bericht und Informationen des Ortsvorstehers
TOP 05	 Anfragen der Ortschaftsräte

Es kann sich ein nichtöffentlicher Teil anschließen.

Peter Nietzold
Ortsvorsteher

Bekanntmachung

Berichtigung zur öffentlichen Bekanntmachung
Niederschlagswassergebühr:

Niederschlagswassergebühr

für den Eigenbetrieb „Abwasserbeseitigung“ Großröhrsdorf / Klein-
röhrsdorf:

Die Niederschlagswassergebühr der Entsorgungsgebiete Großröhrs-
dorf und Kleinröhrsdorf für das Jahr 2025 wurde durch öffentliche Be-
kanntmachung (Rödertal-Anzeiger Nr. 7/26) festgesetzt.

Für die Vorauszahlungen 2026 gelten die Fälligkeiten in den bekanntge-
gebenen Bescheiden.
Grundlage für die Erhebung der Niederschlagswassergebühr 2026 sind 
die zuletzt zugesandten Niederschlagswassergebührenbescheide, mit 
dem Vermerk: 
„Dieser Bescheid ist bis zur nächsten Änderung gültig.“

Für den Gebührenschuldner treten mit dem Tag der öffentlichen Be-
kanntmachung die gleichen Rechtswirkungen ein, wie wenn Ihnen an 
diesem Tag ein schriftlicher Niederschlagswassergebührenbescheid 
zugegangen wäre.
Für den Gebührenschuldner bedeutet dies, dass der zuletzt zugesand-
te Gebührenbescheid mit  seinem Weitergeltungsvermerk die Gültigkeit 
behält.
Diese Bekanntmachung gilt als Zahlungsaufforderung.

für den Eigenbetrieb „Abwasserbeseitigung“ Bretnig / Hauswalde:

Die Niederschlagswassergebühr der Entsorgungsgebiete Großröhrs-
dorf und Kleinröhrsdorf für das Jahr 2025 wurde durch öffentliche Be-
kanntmachung (Rödertal-Anzeiger Nr. 7/26) festgesetzt.

Für die Vorauszahlungen 2026 gelten die Fälligkeiten in den bekanntge-
gebenen Bescheiden.
Grundlage für die Erhebung der Niederschlagswassergebühr 2026 sind 
die zuletzt zugesandten Niederschlagswassergebührenbescheide, mit 
dem Vermerk:
„Dieser Bescheid ist bis zur nächsten Änderung gültig.“

Für den Gebührenschuldner treten mit dem Tag der öffentlichen Be-
kanntmachung die gleichen Rechtswirkungen ein, wie wenn Ihnen an 
diesem Tag ein schriftlicher Niederschlagswassergebührenbescheid 
zugegangen wäre.
Für den Gebührenschuldner bedeutet dies, dass der zuletzt zugesand-
te Gebührenbescheid mit seinem Weitergeltungsvermerk die Gültigkeit 
behält.
Diese Bekanntmachung gilt als Zahlungsaufforderung.

Für beide Eigenbetriebe gilt die folgende Rechtsbehelfsbelehrung:
Gegen diese öffentliche Bekanntmachung kann innerhalb eines Monats 
nach Bekanntgabe Widerspruch erhoben werden. Der Widerspruch ist 
schriftlich oder zur Niederschrift bei der Stadtverwaltung Großröhrs-
dorf, Rathausplatz 1 in 01900 Großröhrsdorf einzulegen.
Die Rechtsbehelfsfrist beginnt mit Ablauf des Tages, an dem die öffent-
liche Bekanntmachung bekannt gegeben worden ist.  
Auch wenn Sie Widerspruch einlegen, müssen Sie die angeforderten 
Beträge fristgerecht zahlen (§ 80 VwGO). Wenn Sie verspätet zahlen 

wird nach den gesetzlichen Vorschriften ein Säumniszuschlag erhoben. 
Außerdem entstehen ggf. Kosten für die Zwangsvollstreckung (AO).

	 Eigenbetrieb	 Eigenbetrieb
	 „Abwasserbeseitigung“	  „Abwasserbeseitigung“
Großröhrsdorf / Kleinröhrsdorf	 Bretnig / Hauswalde		
	 gez. Gräfe	  gez. Gräfe
	kaufmännische Betriebsleiterin	 kaufmännische Betriebsleiterin
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Kita „Erfinderkinder“

Vogelhochzeit mit den Senioren von Kleinröhrsdorf
– mehr, als nur ein Vorsingen!

Es zwitscherte und trällerte am 29.01.2026 im Gemeindezentrum von 
Kleinröhrsdorf. Lauter kleine und große, bunte und aufgeregte Vögel-
chen flatterten um die Wette.
Es wurde Vogelhochzeit gefeiert. Dieses Jahr luden wir zu unserer jähr-
lichen Tradition die Senioren von Kleinröhrsdorf ein. Bei Kaffee und 
Keksen bescherten wir in gemütlicher Atmosphäre ein abwechslungs-
reiches und musikalisches Programm. Unsere Drei- und Vierjährigen 
präsentierten stolz das klassische Vogelhochzeitslied mit der Hoch-
zeitszeremonie. Die älteren Kinder schlossen sich dem an und hatten 
die modernere und aber ebenso bekannte Version von Rolf Zuckowski 
einstudiert. „Wie geht es denn nach der Hochzeit für die Vogeleltern 
weiter?“ war dabei die große Frage. Es wurde gebrütet, die Vogelbabys 
anschließend mit Würmern versorgt und zur Schule geschickt. Etwa 15 
Senioren waren unserer Einladung gefolgt und feierten begeistert mit 
uns. Es gab tosenden Applaus für die großen und kleinen Darsteller 
und Darstellerinnen. 
Bei den anschließenden Gesprächen ging es dann um mehr als nur Kaf-
feeklatsch. Wir tauschten uns darüber aus, wie wichtig die Einbindung 
von den Senioren im Ort in unsere Kita ist. Sie schafft wertvolle Begeg-
nungen zwischen Jung und Alt. Kinder profitieren von zusätzlicher Auf-

Wahlhelfer gesucht ...

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger – Ihre Unterstützung ist gefragt…

Wann?
07.06.2026 / evtl. Nachwahl am 28.06.2026
Im Zwei-Schicht-System während der Öffnungszeit (8:00 – 18:00 Uhr) 
der Wahllokale und ab 18:00 Uhr alle gemeinsam zur Auszählung

Wozu?
Ehrenamtliche Wahlhelfer zur Bürgermeisterwahl

Wer?
Alle interessierten Bürger und Bürgerinnen, die in Großröhrsdorf oder 
seinen Ortsteilen wohnen, welche mind. 18 Jahre alt sind, sich nicht 
als Kandidat haben aufstellen lassen und nicht Vertrauensperson eines 
Wahlvorschlages sind.
Besondere Kenntnisse werden nicht vorausgesetzt, es finden im Vorfeld 
gesonderte Schulungen statt und Sie erhalten ein Merkblatt mit allen 
wichtigen Informationen.

Was?
Sie sind quasi Live dabei! Sie sind vor Ort erster Ansprechpartner am 
Wahltag, überwachen die Wahlhandlung und sind für die Auszählung 
der Stimmen nach Schließung der Wahllokale zuständig. Erleben Sie 
Demokratie an erster Stelle und überzeugen sich von der Richtigkeit der 
Wahl auf kleinster Ebene.

Ihr Einsatz wird natürlich belohnt. Die Wahlvor-
steher/innen und Stellvertreter erhalten eine 
Entschädigung von 50 € je Person, die Beisit-
zer/innen von 35 € je Person.

Wie?
Senden Sie eine Email an wahlen@grossroehrs-
dorf.de oder füllen Sie das Formular unter ne-
benstehenden QR-Code aus.

Ergebnisse aus dem Mikrozensus 2024 für Sachsen:
•	 In 19 % der sächsischen Haushalte leben Kinder unter 18 Jahren.
•	 Für 45 % der Bevölkerung ist die eigene Erwerbstätigkeit die Haupt-

einkommensquelle.
•	 Über 80 % der Erwerbstätigen arbeiten nie im Homeoffice.

Auskunft erteilt: Frau Teige, Tel.: 03578 33-2130
mikrozensus@statistik.sachsen.de

Stadtnachrichten

Beschluss der 13. öffentlichen Sitzung
des Technischen Ausschusses am 03. Februar 2026

–	 Beschluss TA 004-13./26
	 Beschlussfassung zur Vergabe einer Bauleistung zum Brücken-

ersatzneubau über die Große Röder im Bereich Großröhrsdorfer 
Straße 7 in 01900 Großröhrsdorf OT Kleinröhrsdorf

 Statistisches Landesamt des Freistaates Sachsen

Haushaltsbefragung – Mikrozensus 2026 gestartet

Seit Anfang 2026 erfolgt im Freistaat Sachsen – wie im gesamten Bun-
desgebiet – die Durchführung des jährlichen Mikrozensus. Diese „klei-
ne Volkszählung“ ist eine gesetzlich angeordnete Stichprobenerhebung 
mit Auskunftspflicht. Ein Prozent der sächsischen Bevölkerung (rund 
20 000 Haushalte) wird dazu von Januar bis Dezember zu Themen 
wie Haushaltsstruktur, Erwerbstätigkeit, Arbeitssuche, Ausbildung und 
Quellen des Lebensunterhalts befragt. Im Mikrozensus sind zudem in-
ternational abgestimmte Fragen integriert. Das ermöglicht, zum Beispiel 
die Arbeitsmarktbeteiligung sowie Einkommens- und Lebensbedingun
gen der Menschen in Europa zu vergleichen. Neben jährlich wieder-
kehrenden Themen werden im Mikrozensus auch wechselnde Inhalte 
erhoben. Im Jahr 2026 sind das zusätzliche Fragen zur Wohnsituation 
der Menschen.

Für den Mikrozensus werden nach den Regeln eines mathematisch-sta-
tistischen Zufallsverfahrenes Gebäude ausgewählt. Die dort lebenden 
Haushalte werden dann befragt. Um auch Aussagen über Veränderun-
gen und Entwicklungen in der Bevölkerung treffen zu können, werden 
die ausgewählten Haushalte über einen Zeitraum von fünf aufeinander-
folgenden Jahren bis zu viermal in die Befragung (maximal zweimal in-
nerhalb eines Jahres) einbezogen.

Die Befragung erfolgt vorranging durch geschulte Erhebungsbeauftrag-
te als Telefoninterview. Im Vorjahr nutzen rund 69 Prozent der Haus-
halte diesen zeitsparenden Erhebungsweg. Die Erhebungsbeauftragten 
sind zu den entsprechenden Gesetzen und einschlägigen Bestimmun-
gen des Datenschutzes belehrt und zur Geheimhaltung verpflichtet. Es 
besteht die Möglichkeit, den Mikrozensus-Fragebogen eigenständig 
online oder auf Papier auszufüllen. Alle Einzelangaben werden geheim 
gehalten und dienen ausschließlich den gesetzlich bestimmten Zwec-
ken. Weitere Informationen zum Mikrozensus, Erklär-Videos in verschie-
denen Sprachen und Antworten auf häufige Fragen sind unter www.
mikrozensus.de zu finden.

stützern, die bei den diesjährigen Vereinsaktivitäten mitgewirkt haben. 
Besonders betonte auch er noch einmal das Festwochenende auf dem 
Rathausparkplatz im Oktober. 
Bürgermeister Stefan Schneider dankte in seiner Ansprache den Ka-
meradinnen und Kameraden für ihre engagierte Arbeit im vergangenen 
Jahr und gab einen Ausblick auf die finanzielle Entwicklung der Stadt in 
den kommenden Jahren.
Im Anschluss folgten Ehrungen für langjährige Feuerwehrtätigkeit sowie 
Beförderungen.

Ausgezeichnet für langjährige Feuerwehrzugehörigkeit:
25 Jahre	 Mathias Zupp
30 Jahre	 Daniel Heinrich, Dirk Amberg
70 Jahre	 Dietmar Zimmer

Beförderungen:

zum Feuerwehrmann	 Jonas Gessert, Felix Oehme,
	 Dominic Sobczinski

zum Hauptfeuerwehrmann	 Florian Heintz, Ronny Wunderlich

zum Löschmeister	 Tobias Hörndler

zum Brandmeister	 Jan Fröhlich

(Fortsetzung Seite 1)

Stadtnachrichten
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Verkehrsteilnehmerschulung

Am Mittwoch, dem 25. Februar findet im Bürgerhaus „Alte Schule“ 
im Ortsteil Hauswalde die nächste Verkehrsteilnehmerschulung ab 
19.30 Uhr statt.

Interessenten sind herzlich willkommen.

Kita sucht häusliche Unterstützung
in der Urlaubszeit!

Du hast Lust, in einer Kita zu arbeiten? Hauswirtschaft ist deine große 
Leidenschaft? Du hast einen guten Blick für Ordnung und Sauberkeit in 
Küche, Wasch- und Funktionsräumen und packst tatkräftig mit an? Du 
willst, dass sich die Kinder wohlfühlen? Anderen Menschen begegnest 
du freundlich und offen?

Dann brauchen wir genau dich! Du arbeitest zuverlässig und gewis-
senhaft, übernimmst hauswirtschaftliche Tätigkeiten mit dem Arbeits-
schwerpunkt Küche. Du bereitest das Essen auf, welches von der Firma 
Menüpartner gestellt wird und sorgst dabei für eine hygienisch saubere 
Küche.
Du übernimmst die Reinigung des Geschirrs und der Wäsche und der 
hygienischen Verbrauchsmaterialien. Dabei nimmst Du Rücksicht auf 
den Tagesablauf und beachtest die Hygiene- und Desinfektionsvor-
schriften.
Wir sind gespannt auf Deine Unterstützungskraft als
Hauswirtschaftskraft (m/w/d) für unsere Kita „Erfinderkinder“ auf Mini-
Job-Basis als Urlaubsvertretung.

Wir erwarten Dich ...
•	 in unserer Kita für 82 Kinder im Alter von 1 bis 6 Jahren
•	 in einer kleinen, charmanten Einrichtung
•	 täglich zwischen 11:00 Uhr und 13:30 Uhr
•	 befristet: 01.06.–31.07.2026

Für diese Position benötigst Du ...
•	 eine offene und wertschätzende Haltung gegenüber Kindern, Famili-

en und deinem Team
•	 Ordnungsliebe und einen Sinn für Sauberkeit 
•	 Zuverlässigkeit und Gründlichkeit

merksamkeit und traditionellen Kenntnissen wie Liedern, Geschichten 
oder Handarbeiten. Gleichzeitig lernen sie früh Respekt, Geduld und 
Empathie im Umgang mit älteren Menschen.
Für Senioren bedeutet die Teilnahme soziale Teilhabe und sinnstiften-
de Aufgaben, sich in seinen Begabungen und Interessen ausleben und 
wertvolle Lebenserfahrung weitergeben zu können. Regelmäßiger Kon-
takt mit Kindern kann Einsamkeit verringern, das Wohlbefinden stärken 
und neue Lebensfreude schenken.
Durch Vorlesestunden, gemeinsames Singen, Bastel-, Garten- und Holz-
arbeiten und Projekte, aber auch gemeinsame Tischspiele und Spazier-
gänge bereichern sie das Angebot der Kinder in der Kita, unterstützen 
die Fachkräfte in ihrer Arbeit und schenken Abwechslung im Jahreslauf.
Diese generationsübergreifenden Angebote fördern soziale Kompeten-
zen, stärken das Miteinander und machen unsere Kita so zu einem le-
bendigen Ort für Verbundenheit. Wenn Sie nun Teil dieser wunderschö-
nen Gemeinschaft werden möchten, Zeit mit uns verbringen möchten 
und sich angesprochen fühlen, dann melden Sie sich gern jederzeit bei 
uns! Wir freuen uns auf Sie!

J. Höntsch und das Team der Kita Erfinderkinder

•	 Fähigkeit zum selbständigen Arbeiten
•	 Flexibilität
•	 Freude an der Arbeit
•	 Gesundheitspass
•	 Erfahrung in Systemgastronomie

Das klingt gut?
Dann sind wir gespannt auf Deine Antwort! Bitte sende Deine Bewer-
bung unter der Referenz Hauswirtschaftskraft (m/w/d) Kita „Erfinderkin-
der“ 2026 an folgende E-Mail 

info@grossroehrsdorf.de

Hinweise:
Bewerbungen von schwerbehinderten Menschen werden bei gleicher 
fachlicher und persönlicher Eignung im Rahmen der gesetzlichen Vor-
schriften bevorzugt berücksichtigt. Ein entsprechender Nachweis über 
das Vorliegen einer Schwerbehinderung bzw. Gleichstellung ist bitte in 
Kopie beizufügen.
Kosten, welche Ihnen im Rahmen des Bewerbungs- und Auswahlverfah-
rens entstehen, werden nicht übernommen.

Vereine und Verbände

Wir gratulieren ganz herzlichAlles

  Gute!

im Ortsteil Bretnig
Frau Gudrun Schiebold	 am 25.02.2026	 zum 75. Geburtstag

Der Stadtrat,  der Bürgermeister, der Ortsvorsteher
sowie die Mitarbeiter der Stadtverwaltung 

wünschen der Jubilarin
alles Gute, beste Gesundheit und Wohlergehen.

Seniorengeburtstag

Förderverein der Freiwilligen
Feuerwehr Kleinröhrsdorf e.V.

„Winter ade“
Kinderfasching und Schneemannverbrennen in Kleinröhrsdorf 

Auch in diesem Jahr wollen wir wieder symbolisch den Winter verab-
schieden. Mit einem bunten Faschingsumzug durch Kleinröhrsdorf, an-
geführt vom Spielmannszug und anschließendem Schneemannverbren-
nen. Lasst uns gemeinsam die bösen Geister der dunklen Jahreszeit 
vertreiben.

Dazu laden wir herzlich ein
Sonntag, den 01. März 2026

Start des Umzugs ist 14.30 Uhr an der Kegelbahn.

Ende des Umzugs ist am Gemeindezentrum.

Dort wird gefeiert:
Kinderdisco und viel Spaß · Kinderschminken

Süßes für Kinder · Kaffee & Kuchen
Bratwurst vom Holzkohlegrill · reichhlich Getränke
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Aquarienverein „Exotica“ e.V.

Große Zierfisch- und Wasserpflanzenbörse

Unsere Zierfisch- und Wasserpflanzenbörse findet am Sonntag, dem 
22.02.2026 in der Zeit von 13.00 bis 15.30 Uhr im Ratskeller des 
ehemaligen Gemeindeamtes in Großröhrsdorf, OT Bretnig, Am Klinken-
platz 9 statt.
Es steht ein reichhaltiges Angebot an selbstgezüchteten Zierfischen 
und Wasserpflanzen in bis zu 60 Verkaufsbecken bereit. Viele kennen 
unsere Börsen schon und auch den großen Andrang vor den Becken. 
Kommt einfach vorbei und überzeugt Euch selbst, aber bringt etwas Zeit 
mit, denn es kann durch die vielen Besucher zu Wartezeiten kommen.
Eintritt: frei
Die Aquarianer des Rödertals der Fachgruppe „EXOTICA“ e.V. laden 
dazu recht herzlich ein. 
(Weitere Infos unter www.aquarienverein-exotica.de.)

SG Kleinröhrsdorf – Kegeln

Kreiseinzelmeisterschaft Sprint Männer 2026
des KKV Bautzen

Angesetzt zum diesjährigen Sprint-Wettbewerb waren von unserer SG 
Daniel Schäfer und Robert Kunz. Am Samstag ging es zum Austra-
gungsort nach Königswartha. Auf einer neuen Bahnanlage, die erst vor 
wenigen Monaten wieder eröffnet wurde, fanden sich zahlreiche Kegler 
aus dem Kreis Bautzen ein. Nach der Auslosung ging es auch schon 
los. Gespielt wurde ein K.o.-System mit je 2x 10/10 (Volle/Abräumer) 
Kugeln. Daniel konnte sein erstes Duell für sich entscheiden und war 
eine Runde weiter. Robert hatte zwar ein gutes Ergebnis, verlor aber 

Vereine und Verbände

SC 1911 e.V. – Fußball

Ergebnis

Samstag, 14.02.2026
1. Männer 	 KOL	 SV Grün-Weiß Hochkirch – SC 1911	 2:3

Dankbarkeit nach Hallenturnier-Serie 

Nach Abschluss unserer eigenen Hallenturnier-Serie bleibt dem Sport-
club vor allem eins – DANKE sagen. 
Die Turniere waren sportlich ein voller Erfolg. Der Sportclub hat gezeigt, 
dass er mit seiner Nachwuchsarbeit auf dem richtigen Weg ist. Doch 
diese Erfolge stellen sich nicht von allein ein. Trainingsstätten, Trainer, 
freiwillige Helfer, Eltern, Unterstützer, Freunde aber auch materielle und 
finanzielle Unterstützung von Privatpersonen, Firmen und Institutionen 
sind ein grundlegender Bestandteil guter Vereinsarbeit. Eine Turnierse-
rie wie die des Sportclubs wäre ohne ehrenamtliche Unterstützer, Eltern 
und Sponsoren nicht möglich gewesen. Deshalb möchten wir hier noch 
einmal neben den unzähligen Helfern den Namensgebern unserer Tur-
niere ausdrücklich danken:

F-Junioren	 Fußpflege Ramona Brückner
D2-Junioren	 Kopfchaos Friseursalon
D1-Junioren	 Physiotherapie Grit Titze
Männer	 Kunath-Hygiene GmbH
E2-Junioren	 Sport-Eck Uhlmann
E1-Junioren 	 Mainmetall GmbH
Bambinis	 Dynamo Fanclub Großröhrsdorf
C-Junioren	 Jonny Hude – Maler und Lackierer
B-Jugend	 Auto-Service Schütze GmbH
Alte Herren	 Haiko Senf Haustechnik GmbH

Wir sind stolz und dankbar dafür, dass Sie uns unterstützen!

sein Spiel in der Vorrunde. Er kam aber dank seiner guten Gesamtholz-
zahl über einen der zwei „Lucky Looser“-Plätze wieder zurück in das 
Turnier. In Runde zwei hatte Daniel einen sehr guten Start, konnte aber 
den zweiten Satz nicht gewinnen. Nun musste er sich im „Sudden Victo-
ry“ (gespielt werden je drei Wurf) behaupten. Es gelang ihm leider nicht 
und er schied aus-Schade! Robert nutzte sein Comeback und konn-
te sein Spiel gewinnen, wenn auch knapp. Er steigerte sich und blieb 
konzentriert. Auch im Viertelfinale konnte er sich durchsetzen. Geht da 
noch was, Kunzi? Ja! er gewann auch das nächste Spiel und stand 
im Halbfinale. In diesem Duell musste er eine Niederlage einstecken. 

Nun ging es um Platz drei. Er sichert sich in einem guten Auftritt die 
Bronzemedaille- Glückwunsch an ihn! Endlich mal wieder ein kleines 
Erfolgserlebnis für Robert! Er ist nun qualifiziert für den OKV-Sprint am 
11./12.04.2026 in Kamenz. Vielen Dank an die Gastgeber in Königswar-
tha und die Organisatoren.

Bericht: DS
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HC Rödertal e.V. – Die Rödertalbienen

Juniorbienen entscheiden Spitzenspiel
gegen SC Riesa für sich

HC Rödertal II (Juniorteam) – SC Riesa    29:18 (12:9)

In der Oberliga Sachsen kam es am Nachholspieltag zu einem absolu-
ten Kracher. Der Tabellenzweite SC Riesa war zu Gast beim Tabellen-
führer im Bienenstock. Das Juniorteam gewann das Spitzenspiel am 
Ende noch deutlich mit 29:18 (12:9), obwohl es lange Zeit nicht danach 
ausgesehen hatte. Mit dem Sieg kommen die Juniorbienen der Meis-
terschaft und dem Aufstieg in die 4. Liga ein großes Stück näher. Bei 
noch sieben ausstehenden Spielen hat das Juniorteam des HC Röder-
tal sieben Punkte Vorsprung und das deutlich bessere Torverhältnis auf 
Verfolger SC Riesa.

Trainerin Arwen Gorb konnte personell aus dem Vollen schöpfen. Alle 
Mädels waren einsatzfähig und hier lag bereits das erste Problem: Wel-
che Aufstellungsvariante sollte sie ins Rennen schicken, eigentlich ein 
Luxusproblem? Der Start begann auf beiden Seiten holprig und Tore 
blieben erst einmal Mangelware. Den ersten Treffer des Spiels zum 1:0 
erzielte Leonora Dervishi. Die nächsten sechs Minuten waren von Feh-
lern geprägt, dann endlich das 2:0. Über die Stationen 4:1 zogen die 
Juniorbienen bis zur 17. Minute auf 8:2 davon. Danach ein sechsminüti-
ger Black out und Riesa verkürzte auf 9:7, Fehler über Fehler und keine 
Dynamik. Das war kein Spitzenspiel. Die besten Leistungen boten noch 
beide Torhüterinnen, die sich mehrfach auszeichnen konnten. Mit 12:9 
ging es in die Halbzeitpause. Eigentlich konnte es nur besser werden. 
Doch weit gefehlt, zu Beginn der zweiten Hälfte das gleiche Bild, selbst 
beste Chancen wurden vergeben. Zum Glück konnten die Gäste dar-
aus kein Kapital schlagen, sie hatten eine ähnlich hohe Fehlerrate. So 

Vorschau

Mittwoch, 18.02.2026
A-Junioren	 FS	 SpG SüdWest-Lausitz –
		  BSV 68 Sebnitz	 18:30 Uhr

Freitag, 20.02.2026
1. Männer	 KOL	 SC 1911 – DjK Sokol Ralbitz Horka	 19:00 Uhr

Samstag, 21.02.2026
A-Junioren 	 FS	 SV Eintracht Dobritz –
		  SpG SüdWest-Lausitz	 11:00 Uhr

Abteilung Fußball (AE)
sc1911.de  
facebook.com/SC 1911 Großröhrsdorf Fußball
Instagram/ SC_1911_Grossroehrsdorf

Kirchliche Nachrichten
Sonntag, 22. Februar 
Großröhrsdorf:	 09:00 Uhr 	 Gottesdienst
Bretnig:	 10:00 Uhr	 Gottesdienst mit Abendmahl
Kleinröhrsdorf:	 10:30 Uhr 	 Gottesdienst mit Abendmahl & Kinder-
		  gottesdienst

Mittwoch, 25. Februar
19:00 Uhr	 Friedensgebet im Kirchgemeindehaus Großröhrsdorf

www.grossroehrsdorf.de
Informationen, Hinweise, Anregungen sowie Fragen betreffs 
Angelegenheiten der Stadtverwaltung Großröhrsdorf, kön-
nen Sie gern über den Internetauftritt der Stadt Großröhrs-
dorf, in der Rubrik „Kontakt“ direkt an die Verwaltung rich-
ten.

plätscherte das Spiel bis zur 46. Minute (16:14) dahin. Trainerin Gorb 
wechselte oft und hatte jetzt endlich eine optimale Aufstellungsvariante 
gefunden. Innerhalb von vier Minuten zogen die Juniorinnen mit einem 
5:0-Lauf auf 21:14 davon. Nun war der Widerstand von Riesa gebro-
chen. Auch der Kräfteverschleiß bei ihnen war unübersehbar. Sie hatten 
nichts mehr zum Zusetzen. In den letzten sieben Minuten spielten nur 
noch die Gastgeberinnen und so wurde es noch ein deutlicher Heim-
sieg mit 11 Toren Differenz. Mit dem Ergebnis war Trainerin Arwen Gorb 
zufrieden, die Spielweise aber lässt noch sehr viel Luft nach oben.        

Bereits am nächsten Sonntag sind die Juniorbienen erneut gefragt. Die 
Reise geht nach Zwickau. Gegner ist das Juniorteam des BSV Sachsen 
Zwickau, ebenfalls keine leichte Aufgabe.   Anwurf am 22.02.2026 ist 
um 17:00 Uhr.     

Für den HCR spielten: Carmen Berndt, Joleen Schneider im Tor, Mathil-
de Thun (8/1), Leonie Meersteiner (6), Natascha Foley (6/2), Pia Kas-
tner (4), Leonora Dervishi (2), Aurelie Eisner 1, Fahime Salah (1), Lina 
Söllner (1), Mara Heerde, Luisa Trän, Lara Weidner, Lucia Weise (n.e.), 
Janne Boden (n.e.)

Trainerteam: Arwen Gorb, Eleonora Stankovic, Katrin Pittl; 7-m: 3/4 : 
8/8; Strafen:  2 x 2 Min. / 3 x 2 Min.

Vereine und Verbände
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Suche Privat Garage, Abrissgebäude, Werkstatt, Lagerhalle, Scheune, Grundstück
zur Miete 3–6 Monate oder Pacht, Kauf modsammler@web.de

Reinigungskraft in Großröhrsdorf von Privat gesucht. Tel.: 0163/3017200

Denkt mit einem Lächeln an mich
und behaltet mich so in Erinnerung.

Mit traurigem Herzen nehmen wir Abschied
von meinem lieben Ehemann,
unserem herzensguten Papa, Opa und Uropa

Eberhard Gebler
Studienrat

	 * 01.11.1936	 † 09.01.2026

Wir werden Dich sehr vermissen
Deine Ehefrau Ursula
Deine Kinder
Martina, Dietrich und Carola mit Thilo
sowie Enkel und Urenkel

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung 
findet am Montag, dem 02. März 2026, um 13:00 Uhr 
in der Kirche Bretnig statt.
Wir bitten von großen Blumengestecken abzusehen.

Die Mutter war´s, was braucht´s der Worte mehr.

Was du aus Liebe uns gegeben,
dafür ist jeder Dank zu klein.

Schlafe nun in Frieden,
in unseren Herzen wirst Du immer sein.

Charlotte Heinrich
geb. Herzer

	 * 11.02.1930	 † 04.02.2026

In Liebe
Tochter Margitta

Sohn Dieter mit Angela
Enkelin Daniela mit Enrico

Enkel Paul
Enkel Michael mit Angelina

Urenkel Patrik mit Laura
sowie alle Angehörigen

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung
findet am Freitag, dem 06.03.2026, 13.30 Uhr

auf dem Friedhof in Bretnig statt.

Neue Termine Lichtbildervortrag
„Wo stand ich?“

Die Dörfer und Städte haben 
sich seit ihrer Gründung im-
mer wieder baulich verändert. 
So auch Großröhrsdorf.
Manchmal ist nur ein Haus 
oder eine Scheune abgebro-
chen worden. Anfang der 90er 
Jahre war es nun mit der ent-
sprechenden Technik möglich, 

ganze Häuserzeilen und auch große Fabriken in kürzester Zeit abzureis-
sen – wie z.B. Turm-Schurigs, C. G. Großmann oder die Tischfabrik.

Ich lade Sie hiermit ein, uns gemeinsam an einige Veränderungen zu 
erinnern. Können Sie sich noch erinnern, wieviel Häuser zwischen dem 
ehemaligen Lehrlingswohnheim und der Joh.-Seb.-Bach-Straße fehlen?

Es grüßt Sie herzlich und freut sich auf Ihr Kommen
Henry Honomichl

 Beginn jeweils 19.30 Uhr
Mittwoch, 18.03.2026

Donnerstag, 02.04.2026
Donnerstag, 09.04.2026

Mittwoch, 29.04.2026
Festplatzgaststätte Großröhrsdorf

Platzreservierung unter 03 59 52 - 4 61 74

Bild oben: Mager Max – damals Bischofswerdaer Straße 42

Inserieren im Rödertal-Anzeiger?
Tel.: 30000 oder druck.anzeiger@gmx.de
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Christina Köppl
Bandweberstr. 27B · 01900 Großröhrsdorf
TELEFON 	 035952 - 42 72 90
MOBIL 	 0155 - 65 21 46 87
» SPRECHZEIT ab 16:00 Uhr «

ANGEBOTE
Beratung zur Erwerbsminderungsrente
Beratung zu Schwerbehinderung und Pflegegrad
Unterstützung bei Behördenangelegenheiten
Mediation in Konfliktsituationen
Coaching in persönlichen Umbruchphasen

www.christinakoeppl.de

Maklerbüro Haufe
01900 Großröhrsdorf - Großmannstr. 4       

035952 48258 - 0172 3523310 - www.maklerbuero-haufe.de

Immobi l ien
Beratung +   Verkauf

seit 1994 Fachmann vor Ort

F.-A.-Rentsch-Str. 6a - 01900 Großröhrsdorf 
Tel.: (03 59 52) 4 22 63 - Funk (0172) 6 44 58 65 - www.mh-bedachung.de

Eine Dachsanierung mit uns hat jede Menge Vorteile:
sorgfältige und individuelle Planung, die vieles möglich macht!

Ein eingespieltes Team und modernste Materialien,
die halten, was wir jahrzehntelang versprechen.

➤	Dachklempner
➤	Gerüstbau
➤	Dachreparaturen
➤	Dachdeckerarbeiten
➤	Kranservice

Computer- und Telefonservice
André Wehnert

Dipl.-Informatiker (TU)
Bahnhofstraße 4
01900  Großröhrsdorf

Tel.: 035952/42 92 18
Fax.: 035952/42 92 19
Mobil: 0160/79 25 251
wehnert_andre@yahoo.de

Ihr Rundumservice für Computer, Telefon(anlagen)
und Computervernetzung sowie Zubehör

Datenrettung | Webseitengestaltung
Vermittlung von Telekom-Internet-Anschl.

Eigene Werkstatt | Vor-Ort-Service
Rufen Sie mich an, ich berate Sie!

Panitz-Reisen
Fahrservice im Rödertal & Umgebung

Krankenfahrten für alle Krankenkassen – Arzt – Reha
Chemo – Bestrahlungen – behindertengerechte Rollstuhltransporte

Zubringer zum Bus – Flug – Bahn
Anmietverkehr Familienfahrten

Tel.: 035952-30519 - Rathausstraße 6 - Großröhrsdorf

Freund & Partner GmbH
Steuerberatungsgesellschaft
Niederlassung Großröhrsdorf

Unser Leistungsangebot:

• Steuererklärungen für Arbeitnehmer

 und Rentner

• Existenzgründungsberatung

• komplette steuerliche Betreuung 

 branchenübergreifend für alle Rechtsformen 

 (Buchführung, Lohnabrechnung,

 Jahresabschlüsse, Steuererklärungen,

gestaltende und vorausschauende Beratung)

                     Fragen Sie uns!

Mitglied der
European Tax and Law

Rathausstraße 6
01900 Großröhrsdorf
Tel. (03 59 52) 4 82 39
Fax (03 59 52) 3 28 46

Mo-Do 7.30-17.00
Fr 7.30-15.00

und nach Vereinbarung

Rathausplatz 1, % 03 59 52/41 48 85
Geöffnet: Mo–Fr 17–22 Uhr; Sa, So, Feiertag 11–14 u. 17–22 Uhr; Dienstag Ruhetag

Der Ratskeller und sein Team freuen sich auf Sie!

Ratskeller Trattoria dell Arte

Flambierte Nudeln im Käselaib
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